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Mit allen Sinnen

Der Frühling ist ja nicht nur die Jahreszeit, in der es 
langsam wärmer wird. Die kommenden Monate lo-
cken uns auch mit einer Zunahme von Farben, Klän-
gen und Düften. War der Winter für uns lange Zeit 
ein Weiß in Weiß, dann wieder ein Grau in Grau und 
gegen Ende in schmuddelige Kleider gehüllt, kehren 
nun die Farben in die Natur zurück: Das zarte Grün 
aufbrechender Knospen, leuchtende Farben der Früh-
blüher und an schönen Tagen das helle Licht der Son-
ne, die Tag für Tag immer höher klettert. Und ihre 
Strahlen lassen sich auf  der Haut erspüren wie eine 
sanfte Berührung. Die Vögel singen lauter und bald 
kann man abseits des Lärms der Straßen auch wieder 
das Summen und Flirren der Insekten vernehmen. Die 
Luft wird durchzogen vom Duft der Blüten. Frühling 
hat einen ganz eigenen Geruch. Aufgewacht! Möchte 
ich rufen. Dieser lange Winter ist vorbei, der draußen 
nur gelegentlich den Duft frischen Schnees verbreiten 
konnte, ansonsten unseren Sinnen aber wenig zu bie-
ten hatte. Jetzt darf  ich aufbrechen und wahrnehmen, 
was die Natur mir schenkt, lauschen, schauen, schnup-
pern, spüren. Manchmal sind es die kleinen Dinge am 
Wegesrand, die meine ganze Aufmerksamkeit auf  sich 
lenken und mir eine Freude machen wollen. Ein india-
nisches Gedicht beschreibt so eine Begegnung: 

Am Wegrand

Ein glänzender Stein am Wegrand.
So klein – und doch so schön.
Ich hob ihn auf. Er war so schön!
Ich legte ihn wieder zurück
Und ging weiter.

(Calvin O. John)

Hand in Hand mit dem anbrechenden Frühling geht 
im Kirchenjahr die Zeit zwischen Ostern und Pfi ng-
sten. Auch hier: ein Aufbruch. Die Mächte des Todes, 

der Stillstand, die Leblosig-
keit und Trägheit bleiben 
mit dem Karfreitag zurück. 
Der lebendige Christus zieht 
mich hinaus ins Leben, öff-
net mir die Sinne und damit 
auch neue Perspektiven. See-
lische Täler darf  ich hinter 
mir lassen, ein Neuanfang ist 
möglich. Die Kraft Gottes, 
der “Heilige Geist“, will mich durchdringen und mei-
ner Lebenskraft aufhelfen. So wie die Kräfte der Na-
tur über den Winter siegen, so können wir im Ver-
trauen auf  Gott das Dunkel unseres Lebens verlassen. 
Ich darf  mich von Gottes Geist befl ügeln lassen. Das 
Pfi ngstfest Ende Mai beschreibt eine Ursprungserfah-
rung der Christenheit: Gottes Geist macht lebendig. 
Er kann uns erfüllen. 

Zusammengekommen waren sie damals. Manche ek-
statischen Erfahrungen kann man schlecht alleine ma-
chen. Und es ist gut, wenn noch andere unterstützend 
dabei sind, wenn wir mit Gottes Hilfe einen Neuan-
fang wagen. Die Jüngerinnen und Jünger Jesu, so er-
zählt es die Apostelgeschichte in Kapitel 2, werden 
von Geist Gottes aus sich heraus geführt. Sie hören, 
schauen, spüren, werden ergriffen von der Lebens-
kraft des Glaubens. 

Dazu passt eine Strophe aus dem Gesangbuch gut : 
(EG 639, 2)

Mit neuerweckten Sinnen
sehn wir der Schöpfung Lauf.
Da draußen und da drinnen,
da atmet alles auf.

Ein gutes Aufatmen wünscht Ihnen 
Ihr Pastor Andreas Riebl



Wie in jedem Jahr laden wir Sie und Euch auch dieses Mal herzlich ein,
 mit uns die Gottesdienste zu Ostern und Pfi ngsten zu feiern:

Gründonnerstag, 1. April 19.30 Uhr
Diesen besonderen Abendgottesdienst feiern wir im Gemeindesaal. Denn wir erinnern uns 
am Donnerstag vor Ostern an den letzten Abend, den Jesus im Kreis seiner Jüngerinnen und 
Jünger gefeiert hat. Wie damals brechen wir das Brot und teilen den Wein. Neben Geschichten 
und Liedern gibt es auch etwas Gutes zu essen. Dieser Abend wird seit Jahren von Kindern mit 
ihren Eltern, Jugendlichen und Älteren besucht. Lassen Sie sich doch auch mal oder wieder 
dazu einladen! Gestaltung: Pastor Andreas Riebl, Vikarin Sandra Starfi nger und Mitglieder aus 
dem Kirchenvorstand.

Karfreitag, 2. April, 10 Uhr
Zum Gedenken an den Tag, an dem Jesus gekreuzigt wurde, feiern wir einen besinnlichen 
Abendmahlsgottesdienst in der Kirche. Um den Gedenkcharakter zu unterstreichen werden wir 
ohne Orgel singen. Die Kantorei wir uns unterstützen und begleiten. Die Leitung des Gottes-
dienstes hat Vikarin Sandra Starfi nger. 

Samstag, 3. April, 23 Uhr
Am Abend dieses Tages laden wir ein zur Feier der Osternacht. In die dunkle Kirche tragen wir 
das Osterlicht und entzünden an ihm die anderen Kerzen, die dann das Kirchenschiff erhellen 
werden. „Christus ist das Licht!“ Dreimal erklingt dieser österliche Ruf aus frühchristlicher 
Zeit. Mit Ostern wird es hell auf der Erde. Sechs Konfi rmandinnen und Konfi rmanden werden 
sich taufen lassen. Gemeinsam feiern wir das Abendmahl. Gestaltet wird dieser Gottesdienst 
von Vikarin Sandra Starfi nger, Pastor Andreas Riebl und Dieter Otto (Orgel).

Ostersonntag, 4. April, 11 Uhr
Feierlicher Abendmahlsgottesdienst am Ostermorgen mit Pastor Andreas Riebl. 

Ostermontag, 5. April, 11 Uhr
Familiengottesdienst mit Pastorin Ute Parra. Die Kinder sind eingeladen, ihre Taufkerzen mit-
zubringen. Wir werden sie am neuen Osterlicht entzünden und uns an unsere Taufe erinnern. 
Im Anschluss an den Gottesdienst suchen wir mit den Kindern Ostereier im Garten. Auf die 
„Großen“ warten Kaffee, Tee und Osterbrot im Gemeindesaal.

Am Pfi ngstsonntag, 23. Mai, laden uns unsere Nachbargemeinden in ihre Kirchen ein. 

Open-Air-Gottesdienst am Pfi ngstmontag, 24. Mai 
Wenn das Wetter in diesem Jahr wieder mitspielt, treffen sich Besucher/innen aus allen Langenhorner Kirchen-
gemeinden auf dem Rasen vor unserer Kirche. Uns erwartet ein fröhlicher Pfi ngstgottesdienst für jung und 
alt mit neueren Liedern und der Feier des Abendmahls im großen Kreis rund um den „Maibaum“ mit Pastor 
Andreas Riebl und Vikarin Sandra Starfi nger. Bei schlechtem Wetter feiern wir den Gottesdienst in der Kirche.

O s t e r n  u n d 

P f i n g s t e n 

i n  B r o d e r  H i n r i c k



Open-Air-Gottesdienst am 
Pfingstmontag 2009 

Aus der Sicht der Helfer

Pfi ngstmontag, 9 Uhr. Ein Blick zum Himmel - fi ndet 
der Gottesdienst draußen oder drinnen statt ? Gott sei 
Dank, das Wetter ist gut, also: draußen. Jetzt heißt es: 
In die Hände spucken und los geht’s! Plane auf den 
Rasen legen, Stühle und Bänke aufstellen, Altar, Ker-
zen, Bibel, Blumen - alles aus der Sakristei holen und 
aufbauen. Ein Blick auf den Zettel: Ach ja, heute ist ja 
Abendmahl, und zwei Taufen auch noch, also noch-
mals in die Kirche und das Taufbecken, Tauffl äsch-
chen, Taufkerzen und das Abendmahlgeschirr holen.
Noch mal ein Blick zum Himmel: Das Wetter bleibt 
schön! Weiter im Text. 10.15 Uhr - was fehlt noch? 
Ach ja, wir haben ja noch keine Mikro-Probe gemacht: 
also ran an die Anlage und alles einstellen. Sprache ok, 
Gitarre klingt. Ach, das Keyboard muss ja auch noch 
Strom haben - Klang ok, alles ist eingestellt - jetzt wird 
es Zeit!
Die Glocken müssen geläutet werden, die ersten Got-
tesdienstbesucher kommen - Liederzettel austeilen. 
Die Taufgemeinde kommt - kleine Tauffl äschchen ver-
teilen und die Plätze anweisen. 11 Uhr: Es geht los, oh 
Schreck - haben wir auch nichts 
vergessen? Der Gottesdienst läuft 
gut. Jetzt beim Abendmahl helfen. 
12.30 Uhr - geschafft. Der Got-
tesdienst ist zu Ende, das Wetter 
hat gehalten und alles ist gut ver-
laufen. DANKE. Nun alles wieder 
wegräumen. Wir haben Glück, 
viele Gottesdienstbesucher helfen, 
dadurch sind wir schnell fertig 
und können nach Hause und den 
Pfi ngstmontag genießen. Danke 
an alle Helfer - es war ein schöner 

Open-Air-Gottesdienst. Bis zum nächsten Jahr, wenn 
es wieder heißt: Aufbau zum Open-Air-Gottesdienst 
in Broder Hinrick.   Karin und Reinhard Schäfer

Examensgottesdienst am 11. April
Aufmerksame Gemeindeglieder 
kennen das Ritual schon, das 
sich seit 2002 alle zwei Jahre wie-
derholt: Unsere Vikarinnen und 
Vikare leisten einen Teil ihrer Ab-
schlussprüfung in aller Öffent-
lichkeit ab. An diesem Sonntag 
wird nun der Gottesdienst um 
10 Uhr von unserer Vikarin Sandra Starfi nger als Exa-
mensgottesdienst gestaltet. Wir erwarten dazu eine 
Prüferin oder einen Prüfer der Nordelbischen Kirche.
Es wäre schön, wenn wir als Gemeinde durch unseren 
Besuch unsere Anteilnahme an diesem wichtigen Er-
eignis und unsere Verbundenheit mit Vikarin Starfi n-
ger signalisieren würden.
Frau Starfi nger wird uns den Sommer über noch als 
Vikarin begleiten. Ab den Herbstferien beginnt dann 
die Zeit, in der sie sich ausschließlich im Prediger-
seminar auf die übrigen Prüfungen zum zweiten kirch-
lichen Examen vorbereiten wird.

Andreas Riebl

S fi l E
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Wir gratulieren
Am 7. März feierte Dieter Otto sei-
nen 80. Geburtstag. „Was, 80 schon?“,
fragten viele überrascht, die ihn ken-
nen, ihn im Alltag erleben. Ja, Dieter, 
Du wirkst jünger. Das machen Dein 
Schwung und Dein Engagement, Dei-
ne Fröhlichkeit.
Dieter Otto war früher Lehrer, ist aber 
im Herzen Kirchenmusiker. Er leitete 

viele Jahre unsere Kantorei und spielt seit vielen Jahren 
auch die Orgel in unserer Kirche – immer wenn wir 
eine Vertretung brauchen. Auch viele andere Gemein-
den reißen sich um ihn. Sein Terminkalender muss 
sorgsam gepfl egt werden. Da ist ihm Ehefrau Dörte 
eine große Unterstützung.
Dankbar bin ich Dieter vor allem auch, weil er sich 
seit Jahrzehnten um den Zustand unserer Orgel küm-
mert, kleinere Schäden selbst repariert („hier musste 
mal eine Pfeife gerichtet werden“) und die großen 
Renovierungsarbeiten durch Orgelbauer fachkundig 
begleitet. Dass unsere Orgel heute so schön klingt, 
verdanken wir wesentlich Dieter Otto. 
Lieber Dieter, ich wünsche Dir für das neue Lebens-
jahr Gottes Segen, gute Gesundheit und „ein immer 
fröhlich Herz“!         

Dein Pastor Andreas Riebl

Gospelchor Broder Hinrick 
bei Bibel TV!
Aus dem gemeinsamen Konzertprojekt mit der Sänge-
rin Kathy Kelly und dem Gospelchor Broder Hinrick 
im November 2009 entwickelte sich spontan ein wei-
teres Projekt. Am 24.01.2010 fand im Altertaler Ein-
kaufszentrum der 1. Hamburger Gospeltag unter Mit-
wirkung namhafter Künstler wie Gottfried Böttger,
Ladi Geisler, Ernest Clinton und zwei weiteren Gos-
pelchören statt. Die äußerst sympathische Kathy 
Kelly hatte sich für dieses Ereignis eine erneute Zu-
sammenarbeit mit dem Gospelchor Broder Hinrick 
gewünscht, und sie beauftragte unseren Chorleiter 
Guido Rammelkamp mit einem Chorarrangement für 

den einst von ihrem Vater geschriebenen Song „Who 
come with me“. Ein großer Vertrauensbeweis, denn sie 
verbindet viele persönliche Erinnerungen und Emoti-
onen mit diesem Titel. Die Vorbereitungszeit war kurz 
– jedoch übten alle Sänger eifrig und die gemeinsame 
Generalprobe mit Kathy Kelly in unserem Gemein-
dehaus war für alle Teilnehmer sehr intensiv und gab 
allen ein gutes Gefühl für diesen Auftritt. 
Nach unserem aufregenden und unvergesslichen Aus-
fl ug ins „Showbusiness“ blieben uns nur noch zwei 
Wochen, um unser Konzert am Valentinstag in unserer 
Broder Hinrick Kirche vorzubereiten. Kurzfristig über-
raschte uns unser Chorleiter mit zwei neuen Songs, die 
– der modernen Technik sei dank – alle Chormitglieder 
tatsächlich bis zum Konzert auswendig singen konnten.
Zu unserer Freude fand das Konzert am Valentinstag 
in einer aus allen Nähten platzenden Kirche statt. Un-
sere Zuschauer belohnten uns mit langanhaltendem 
Applaus und aus einigen Zuschauern wurden inzwi-
schen neue Chormitglieder!                      Antje Lohse

Tanz in den Mai - 30. April ab 20 Uhr
Habt Ihr Lust, mal wieder richtig abzutanzen? Dann 
habt Ihr am 30. April ab 20 Uhr dazu Gelegenheit. 
Die letzten Tanzfeten im Broder-Hinrick-Gemeinde-
saal sind schon lange her, es wird Zeit, dass mal wieder 
das Tanzbein geschwungen wird.
Bei toller Musik und Maibowle wollen gemeinsam 
in den Mai tanzen. Eintritt 8 Euro, Vorverkauf im 
Gemeindebüro.
Wir freuen uns auf Euch!             Kirstin und Claudine

i l J h
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Ernährung betrifft jeden, aber jeder is(s)t anders!
Wir sind Ihre persönliche Ernährungsexperten und beraten Sie bei Diabetes, Darmerkrankungen, Allergien, Fettstoff-
wechsellstörungen, Übergewicht etc. Informieren Sie sich unverbindlich bei einem ersten Gespräch. 

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.
h bei einem ersten Gesprächh. 
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BRODER HINRICKANSGAR

01.04. 19.00 Uhr Tischabendmahl im Gemeinde- 
Gründonnerstag  saal, Pastor Götting, Pastor Martens

02.04. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Götting
Karfreitag 15.00 Uhr Musik und Meditation 
  Pastor Martens

03.04. 21.30 Uhr Gottesdienst Osternacht 
Karsamstag  Pastoren Götting und Martens

04.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Ostersonntag  Pastor Götting

05.04. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Ostermontag   Pastor Martens 

11.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Quasimodogeniti  Pastor Martens

18.04. 10.00 Uhr Konfirmation 
Miserikordias Domini Pastor Götting

25.04. 10.00 Uhr Konfirmation 
Jubilate   Pastor Martens

02.05. 10.00 Uhr Konfirmation 
Kantate  Pastor Martens

09.05. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Rogate  Pastor Götting

13.05. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Christi Himmelfahrt Pastor Götting

16.05. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Exaudi  Pastor Martens

23.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfingstsonntag  Pastor Götting

24.05. 11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
Pfingstmontag  in Broder Hinrick

30.05. 10.00 Uhr Goldene Konfirmation 
Trinitatis      Pastor Götting

06.06. 10.00 Uhr Gottesdienst
1. So n. Trinitatis  Pastor Martens

19.30 Uhr  Tischabendmahl 
 Pastor Riebl, Vikarin Starfinger

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
 Vikarin Starfinger, Kantorei

23.00 Uhr Osternacht mit Abendmahl und  
 Konfitaufen, Pastor Riebl,
 Vikarin Starfinger

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Riebl

11.00 Uhr Familiengottesdienst, im Anschl.  
 Ostereiersuchen, Pastorin Parra

10.00 Uhr Examensgottesdienst 
 Vikarin Starfinger

18.00 Uhr Source-Jugendgottesdienst 
 Pastor Aue, KiBa

10.00 Uhr Konfirmation mit KiBa
 Vikarin Starfinger
12.00 Uhr Konfirmation mit Kantorei 
 Pastor Riebl

11.00 Uhr Familiengottesdienst 
 Vikarin Starfinger

10.00 Uhr  Konfirmation mit KiBa, Pastor Aue
12.00 Uhr Konfirmation mit Gospelchor 
 Pastor Aue
 
 Gottesdienste in Ansgar und 
 St. Jürgen

18.00 Uhr Gottesdienst 
 Prädikantin Horn-Wendler

 Gottesdienste in den 
 Nachbargemeinden

11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst mit 
 Abendmahl
 Pastor Riebl, Vikarin Starfinger

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastorin Parra

11.00 Uhr Familiengottesdienst 
 Pastor Riebl

 Im Schröderstift: Gottesdienste 14-täglich mittwochs 16.30 am 14. April, 28. April, 19. Mai, 9. Juni
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ST. JÜRGEN ZACHÄUS

 Fahrdienst nach Zachäus auf  
 Anfrage im Kirchenbüro

10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeinde- 
 beichte und Abendmahl (W)  
 Pastorin Wolters

22.00 Uhr Vigil-Gottesdienst in der  
 Osternacht mit Taufen, 
 Pastor Peper (Tr)

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Tr) 
 Pastor Peper

11.00 Uhr Gottesdienst in Broder Hinrick

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pastor Peper

10.00 Uhr Konfirmation, Pastor Spies,
 Michael Grüttner, Michael Mehnert
12.00 Uhr Konfirmation, Pastor Spies,
 Michael Grüttner, Michael Mehnert

  Fahrdienst nach Zachäus auf 
 Anfrage

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W) 
 Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Peper

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Tr) 
 Pastorin Grambow

10.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Spies

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Tr) 
 Pastor Peper

11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst 
 in Broder Hinrick

10.00 Uhr Gottesdienst  
 Pastor Peper

18.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (W) 
 Pastor Peper

 (Tr) bedeutet Traubensaft, (W) bedeutet Wein 
 

19.00 Uhr Gottesdienst mit Feierabendmahl  
 Pastor Spies

15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu 
 Pastor Spies
 
 

11.00 Uhr Familienkirche - Gottesdienst für  
 (kleine) Kinder mit ihren Familien 
 Pastorin Grambow mit Team

11.00 Uhr Gottesdienst in Broder Hinrick

11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe der Konfir- 
 mandInnen, Pastorin Grambow

 Fahrdienst nach St. Jürgen auf  
 Anfrage im Kirchenbüro

11.00 Uhr Konfirmation, Pastorin Grambow

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 Pastor Peper
 
 Fahrdienst nach St. Jürgen 
 nach Absprache

 Fahrdienst nach St. Jürgen 
 nach Absprache

11.00 Uhr Gottesdienst 
 Pastor Spies

11.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst 
 Pastorin Grambow, Pastor Spies

11.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst in 
 Broder Hinrick

11.00 Uhr Familienkirche – Gottesdienst für  
 (kleine) Kinder mit ihren Familien 
 Team der Kinderkirche

11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Pastor Peper

01.04.

02.04.

03.04.

04.04.

05.04.

11.04.

18.04.

25.04.

02.05.

09.05.

13.05.

16.05.

23.05.

24.05.

30.05.

06.06.



Anmeldung zum 
Konfi rmandenunterricht…
Mittwoch, 26. Mai, 17-19 Uhr und 
Donnerstag, 27. Mai, 16-18 Uhr im Gemeindehaus

Eingeladen sind alle Mädchen und Jungen der 
Geburtsjahrgänge 1997 bis März 1998 und älter (soweit 
sie noch nicht im Unterricht sind) unseres Gemeinde-
gebietes. Kinder aus Familien mit mindestens einem 
evangelischen Familienmitglied werden von uns noch 
eine schriftliche Einladung erhalten. Selbstverständlich 
können auch Kinder den Konfi rmandenunterricht be-
suchen, die noch nicht getauft sind und/oder deren El-
tern beide nicht unserer Kirche angehören. Zur Anmel-
dung mitbringen sollte man die Geburtsurkunde und, 
wenn vorhanden, Taufurkunde und Kirchenausweis.

… und zum KU4 (Konfi rmanden-
unterricht im 4. Schuljahr)
Auch dieses Jahr werden wir wieder eine KU4-Gruppe 
anbieten. Eingeladen sind alle Kinder unserer Gemein-
de, die nach den Sommerferien in die 4. Klasse kommen 
werden. Neben dem Interesse der Kinder lebt der KU4-
Unterricht auch von der Mitwirkung einiger Eltern.
Am Mittwoch, dem 16. Juni um 19.30 Uhr, wird es 
einen Elternabend zur Information geben, an dem die 
Kinder auch angemeldet werden können.
Danach nehmen wir gerne auch noch Anmeldungen 
über das Kirchenbüro entgegen. Der Unterricht beginnt
im September.                                 Pastor Andreas Riebl

„Nimm und iss!“ 
- Source-Jugendgottesdienst 
mit Abendmahl 
Sonntag, 18. April, 18 Uhr 

Zwischen Ostern und den Konfi rmationen laden wir 
alle Konfi s, Jugendlichen und Junggebliebenen ein 
zum Source mit Abendmahl! 
Besonders für die Konfi rmandinnen und Konfi r-
manden, die im April und Mai diesen Jahres konfi r-
miert werden, ist es eine sehr gute Gelegenheit, mitein-
ander und mit Ihren Familien Abendmahl zu feiern. 
Den Gottesdienstdienst gestalten wie nun schon seit 
vier Jahren vor allem jugendliche Teamer und die Ju-
gendband.
                     Für das Vorbereitungsteam: Rainer Aue
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Am 25. April um 10 Uhr 
werden von Vikarin 

Starfi nger konfi rmiert:
Konstantin Dohm

Paul Holthuis
Patrick Hoppek

Dominic Liebscher
Oliver Meissner

Pascal Ohrt
Tim Rathmann
Garrit Schröder

Kilian Spahr

Am 25. April um 12 Uhr 
werden von Pastor Riebl 

konfi rmiert:
Tana Brun

Gilian Feldt
Laura-Marie Hartwig

Manon Kessler 
Dennis Ohm

Nicola Richter
Jessica Ringel

Nikolai Robran
Jan-Andre Sick

Pauline Wenkens
Melissa Ziegler

Am 9. Mai um 12 Uhr 
werden von Pastor Aue 

konfi rmiert:
Saskia Gäth

Mia Graffenberger
Mathilde Henning

Kai Johannsen
Thore Jozefi ak
Melvyn Koch
Timon Koch

Finn Kolochowski
Max Koltermann

Phil Rogall
Lennard Schümann
Patrick Tiago Cano

Linda Zeeck

Konfi rmationen in Broder Hinrick
Wir gratulieren unseren Konfi rmandinnen und Konfi rmanden herzlich 

und wünschen ihnen Gottes Segen für ihr weiteres Leben:

l h l h h
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Am 9. Mai um 10 Uhr 
werden von Pastor Aue 

konfi rmiert:
Tarek Eifl er

Jonas Freudenhammer 
Elisabeth Hirsching
Antonia Lehwald

Justin Paul
Justine Putsche

Maria Sophie Riebl
Marvin Schnarchendorf

Annika Tergau
Mika Wihanto
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„Heaven in Travemünde“ – 
für Jugendliche ab 15 Jahren

Unter dem Motto „Steh auf und geh“ fi ndet am letz-
ten Wochenende vor den Sommerferien vom 2. bis 
4. Juli 2010 das 2. Festival der Evangelischen Jugend 
unserer Nordelbischen Kirche in Travemünde statt. 
Das heißt: Workshops, Jugendgottesdienste, viel Mu-
sik, Taizénacht, Standcafé, Beachvolleyball und vieles 
mehr… 
Wir wollen gern wie schon vor zwei Jahren mit einer 
Gruppe von Broder Hinrick aus zum Heaven-Festival 
fahren. Weitere Informationen zum Programm fi ndet 
man unter: www.heaven-festival.de .
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte bis Anfang 
Juni bei mir.          Rainer Aue

„Was uns lässt fahren kann nicht jeder fühlen, 
kann nur verstehen wer mit uns einmal zog…“

Erster Sippenabend der „Sippe Elch“ 
unter der Führung von pyro (Henning Schwen)
Dienstag, 23. März, in Broder Hinrick  

Seit 1993 gibt es uns Pfadfi nder schon in der Gemeinde 
Käkenfl ur, seit 1995 auch in St. Jürgen und nun wollen 
wir auch hier in Broder Hinrick durchstarten. 
In unseren Sippen, das sind kleine Gruppen, treffen wir 
uns wöchentlich, um zu singen und zu spielen, aber auch 
um das zu lernen, was wir für unsere Fahrten brauchen. 
Dabei lernen wir Knoten, unsere Runenschrift und wie 
man ein Feuer macht! Auch die Bibelarbeit ist ein Teil 
auf jedem unserer Treffen. Immerhin sind wir ja auch 
die Christlichen Pfadfi nderschaft Deutschlands (CPD). 
2008 hatten wir unser Bundeslager. Eine Aktion, zu 
der rund 1600 Pfadfi nder zusammenkamen. Dort 
wurden für die knapp zwei Wochen, die das Lager 
dauerte, aus Tuch und Holz riesige Bauwerke wie z.B. 
eine Kathedrale erbaut. Zugegeben, Aktionen dieser 
Größe sind selten. Öfter treffen wir uns auf kleineren 
Lagern im kleineren Kreis. Diese haben oft bis zu 40 
Teilnehmer und werden meist mit mehreren Sippen 
veranstaltet. Mehrere Sippen bilden einen Stamm. 
Wir, die Pfadfi nder der Gemeinde St. Jürgen/Zachäus
und nun auch Broder Hinrick, bilden den Stamm 

„Dag Hammarskjöld“, mit dem wir nicht nur Lager 
veranstalten, sondern auch kirchliche Aktionen selbst 
mitgestalten. Dazu gehören nicht nur Basare und Got-
tesdienste, auch auf dem kommenden ökumenischen 
Kirchentag in München werden wir uns wieder als 
Helfer beteiligen. Das alles sind jedoch Aktivitäten, 
die neben unserem eigentlichen Pfadfi nderleben lau-
fen. Für uns sind insbesondere die Fahrten wichtig. 
Das sind die Aktionen, bei denen die Sippen sich al-
lein auf den Weg machen. Auf verlassenen Wegen, in 
einsamen Wäldern, bei grauem Himmel oder strah-
lendem Sonnenschein fahren wir in die Welt hinaus
und wandern allein mit unserer Sippe durch die Länder, 
z.B. Irland oder Schweden. Die dort erlebten Abenteu-
er sind es, die uns in unseren Sippen zusammenschwei-
ßen. Das dort draußen erlebte Gefühl ist es, das in uns 
immer wieder das Fernweh auslöst und so viele immer 
wieder ihre grauen Hemden anziehen lässt. Das Erle-
ben und Erfahren der Natur ist etwas, das man nicht 
alle Tage mitbekommt. Pilger erfahren dies auf ihrem 
beschwerlichen Weg. Fast als Nebeneffekt erreichen wir 
dabei das eigentliche Ziel unserer Pfadfi nderarbeit: Wir 
wollen aus den uns anvertrauten Kindern und Jugend-
lichen demokratisch denkende Christen erziehen, die 
der Gesellschaft dienen und  Gottes Schöpfung achten 
und erhalten.
Wer nun Lust bekommen hat, mal bei uns vorbeizu-
schauen, der kann sich melden bei: 
burning-TobiasRastetter, Tel: 040 / 18 99 82 41                                                                                                                 
E-Mail: burning@hammarskjoeld.de

Kinderkleiderfl ohmarkt 
Freitag, 9. April, 15 - 18 Uhr
Liebe Besucher, wir möchten Sie noch einmal an un-
seren Kinderkleiderfl ohmarkt erinnern. Der Gemein-
desaal lädt wieder zum Schauen und Kaufen günstiger 
Kinderartikel ein. Sie können in Ruhe stöbern und 
nebenbei noch gemütlich Kaffee trinken und Kuchen 
essen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Kirsten Andre

Neue Krabbelgruppe in Broder Hinrick
Ab und zu erreichen uns Anfragen von Müttern mit 
kleinen Kindern, ob es bei uns im Gemeindehaus eine 
Krabbelgruppe für Mütter (oder Väter) mit kleinen 
Kindern gibt. Wir mussten dann bisher immer vernei-
nen. Diese Anfragen kommen leider nie gleichzeitig. 
Also möchten wir den Spieß jetzt umdrehen: 
Wer von Ihnen hat Interesse an einer solchen Grup-
pe, die sich z.B. einmal in der Woche trifft? Unseren 
Raum im Obergeschoss stellen wir Ihnen gern zur 
Verfügung. Teilen Sie uns doch bitte Ihr Interesse
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Informiert Sie über das neue Förderprogramm der Bundesregierung

· Sichern Sie sich jetzt mindestens e 100,- staatlichen Zuschuss für die Optimie-
   rung der Wärmeverteilung, wie z.B. durch den Einbau einer Hocheffi zienzpumpe· Reduzieren Sie Ihren Pumpenstromverbrauch um bis zu 80%· Schonen Sie die Umwelt!
   Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

telefonisch oder per E-Mail mit, wir sammeln dann 
die Meldungen und bringen Sie miteinander in Kon-
takt. Ein erstes Treffen könnte Ende April / Anfang 
Mai stattfi nden. Kirchenbüro: Tel. 520 42 81. 
Oder: Broder.hinrick@t-online.de.

Ihr Pastor Andreas Riebl

Bemalte Eier sind der 
bekannteste Oster-Brauch
Im Zusammenhang mit Ostern
gibt es zahlreiches Brauchtum. Der bekannteste Brauch 
ist, bemalte Eier zu verschenken. Das Ei war und ist 
in den meisten Kulturen das Symbol für Fruchtbarkeit 
und neues Leben. Es soll Zeichen dafür sein, dass durch 
die Auferstehung neues Leben möglich wird.
Die Kunst, Ostereier phantasievoll zu bemalen, wurde 
vor allem in den östlichen Teilen Europas gepfl egt. In 
den letzen Jahrhunderten hat man jedoch auch wieder 
bei uns großen Wert auf die Gestaltung von Eiern gelegt.
Vorbereitung 
Die Oberfl äche sollte möglichst glatt und unbeschädigt 
sein. Nach dem Kauf werden die Eier in einem lauwar-
men Essigbad (auf ein Liter Wasser ein Teelöffel Essig-
essenz), in dem sie ca. eine halbe Stunde verweilen, ge-
reinigt. Danach mit lauwarmen Wasser abspülen. Zum 
Kochen wie gewohnt anpicksen und hart kochen. 
Das Auspusten 
Zum Auspusten der Eier nimmt man eine genügend 
große Schüssel, eine Nadel oder Spieß (am besten Rou-
ladenspieß). Das Ei wird nun an beiden Enden vor-
sichtig eingestochen und dann mit dem Spieß etwas 
durchgerührt, damit die Öffnung nicht verstopft. Nach 
dem Auspusten werden die Eier gespült und getrocknet. 
Nun kann man die Eier bemalen und verzieren. 
Ostereier aufhängen 
Um die Ostereier aufhängen zu können, brecht Ihr ein 
Streichholz durch und knotet in der Mitte des kleinen 
Holzstückchens einen Bindfaden fest. Wenn Ihr wollt, 
macht Ihr gleich eine Schlaufe, damit sich das Ei leicht über 
einen Strauch hängen lässt. Das Holzstückchen schiebt Ihr 
dann durch eines der Löcher in das Ei. Dabei müsst Ihr 
aufpassen, dass der Faden nicht mit hineinrutscht. Ein biss-
chen schütteln, damit sich das Hölzchen quer stellen kann. 

Verschiedene Färbetechniken 
Die Eier können nun bemalt, beklebt oder gefärbt 
werden. Statt Ostereierfarben zu kaufen, kann man-
auch mit Naturfarbe färben. 
• Gelbwurz, Kamille und Safran : gelber Farbton 
• Zwiebelschalen, Tee/Kaffee: beige bis brauner Farbton 
• Rote Beete, Rotkohl, Holunder: rot bis violetter Farbton 
• Blaukraut: blauer Farbton 
• Preiselbeersaft: rosa Farbton 
• Gras oder Spinat: grüner Farbton
Natürlich sind diese Färbungen nicht so perfekt und 
kräftig wie bei chemischen Farbpulvern, dafür aber ga-
rantiert ohne Nebenwirkungen (Allergien). Ein sehr 
gutes Ergebnis erzielt man, wenn weiße Eier verwendet 
werden.

Hey Leute,
ich bin zu einer Party eingeladen, jedenfalls hat Fred ge-
sagt, ich könne gerne auch vorbeikommen. Es würden 
viele Leute da sein, kleine, mittlere und große, und da 
würde für uns doch einiges übrig bleiben. – „Was feiern 
die denn da?“, habe ich gefragt und Fred hat geantwortet: 
„Die geben so ein Fest für Jesus“.  –„Für Jesus?“, habe ich 
gefragt, „der ist doch schon lange tot!“, und da hat Fred 
mir erzählt, dass es ein Fest in Gedenken an Jesus ist. Ge-
nauer an den letzten Tag, bevor er gestorben ist und von 
seinen Jüngern Abschied nahm. Da soll Jesus mit seinen 
Freunden (Fred sagt: mit seinen Jüngern) ein Abendmahl 
abgehalten haben. „Was ist denn das nun wieder?“ habe 
ich gefragt. Da hat Fred gesagt, dass ich wohl ein biss-
chen blöde bin und dann habe ich ihn erst mal um die 
Orgel gejagt. Naja, jedenfalls erinnert der Donnerstag vor 
Ostern an das Mahl, das Jesus als Abschieds- und Hoff-
nungsmahl vor seiner Gefangennahme mit seinen Jün-
gern gefeiert hat. Und wir nennen das jetzt „Abendmahl“ 
und feiern es nicht nur am Gründonnerstag, sondern 
auch häufi g in den Gottesdiensten mit Brot und Wein.
Und wenn ihr Lust habt, dann kommt doch mit Euren 
Familien vorbei am Donnerstag … Ich werde mir das 
Mahl nicht entgehen lassen, nur sehen werdet Ihr mich 
nicht, ich bin nämlich sehr scheu. 

Eure Kirchenmaus



Mittwoch, 2. Juni, 19.30 Uhr, St. Jürgen
Gemeindesaal: Gesprächsabend mit Pastor 
Wolfgang Peper aus der Reihe „Händel deutet 
den Messias“. „Ich weiß, dass mein Erlöser 
lebt.“ Christus, das Lamm, das siegt.

Sonnabend, 5. Juni, 11-17 Uhr, St. Jürgen
Gemeindehaus: Büchermarkt mit gut erhal-
tenen Büchern. Klassische und moderne 
Literatur, Belletristik, Krimis, Sachbücher für 
Natur, Garten, Reisen, Geschichte. Kinder- und 
Jugendbücher sowie CDs und DVDs. Kaffee, 
Tee, kleiner Imbiss.

Sonntag 13. Juni, ab 11 Uhr, rund um die 
Zachäus-Kirche: Zachäus-Gartenfest. Um 
11 Uhr Open-Air-Gottesdienst. Anschließend 
Kulinarisches von Grill und Kuchenbuffet 
und ein vielfältiges Programm für Klein 
und Groß: Glücksrad, Stockbrotbacken, 
Kinderschminken, Buch-Antiquariat, Flohmarkt 
für Kinderbekleidung und Spielzeug – und 
Musik  von den Swinging Ladies und anderen. 
Herzliche Einladung! 
Anmeldung für Flohmarktstände bei Susanne 
Meyer, Tel. 35074881.

Sonntag, 13. Juni, 20.30 Uhr, und Mittwoch, 
23. Juni, 20.30 Uhr, Broder Hinrick,
Gemeindesaal: Fußball-WM: Public-Viewing 
der Deutschland-Spiele. Alle weiteren Termine 
ergeben sich. 

Sonnabend, 19. Juni, 15-18 Uhr, St. Jürgen
Familien-Sommerfest. Für die Kinder: Spiel, 
Sport, Spaß mit der Hüpfburg, Ballspielen, 
Schminken, Schatzsuche, Tombola. Für die 
Eltern, Verwandten und Freunde: Kaffee, Tee, 
Saft, Kuchen, Waffeln. Teilnahme 2 Euro pro 
Kind.

Freitag, 25. Juni, 15.30 Uhr, Broder Hinrick
Kinderfest mit Spielen und Schminken, für die 
Großen Cafeteria.

 Evangelisch-
          Lutherische Kirche
                           in Langenhorn

Karfreitag, 2. April, 15 Uhr, Ansgar-Kirche
Musik und Meditation zur Todesstunde Jesu
Stefanie Scherpe, Violine; Choralschola der 
Ansgar-Kantorei; Leitung: Julia Götting; Pastor 
Helge Martens, Texte.

Freitag, 9. April, 14-17 Uhr, Broder Hinrick
Gemeindehaus: Kinderkleider-Flohmarkt mit 
Cafeteria.

Sonnabend, 10. April, 15-18 Uhr, St. Jürgen 
Gemeindehaus: Flohmarkt rund ums Kinde, 
mit Cafeteria.

Sonntag, 11. April, Ansgar-Kirche
Kammerchor des ASG (Albert-Schweitzer-Gym.)
Die Uhrzeit entnehmen Sie bitte dem Internet:
www.kirchengemeinde-ansgar.net

Sonntag, 18- April, 18 Uhr, Broder Hinrick
Source-Jugendgottesdienst mit KiBa für alle 
Jugendlichen Langenhorns. 

Sonntag, 30. Mai, 10 Uhr, Ansgar-Kirche
Goldene Konfirmation. Die Ansgar-Kirche lädt 
stellvertretend für alle Langenhorner
Gemeinden alle Jubilare zu sich ein, um 
gemeinsam das Fest der Goldenen Konfirmation 
zu feiern. Auch „ältere“ Jubilare sind herzlich 
eingeladen. Anmeldung zum Gottesdienst 
und dem anschließenden Mittagessen bitte im 
Gemeindebüro. Tel.: 531 85 10

Freitag, 30. April 20 Uhr, Broder Hinrick 
Gemeindesaal: Tanz in den Mai. Eintritt 8 Euro. 
Vorverkauf im Büro.

Pfingstmontag, 24. Mai, 11 Uhr Broder Hinrick
Open-Air-Gottesdienst auf dem Rasen vor der 
Kirche. Bei Regen in der Kirche. 

Konfirmanden-Anmeldungen:
Broder Hinrick: 
Mittwoch, 26. Mai 17-19 Uhr und
Donnerstag, 27. Mai, 16-18 Uhr.
St. Jürgen-Zachäus:
jeweils in den Gemeindehäusern Eichenkamp 
und Käkenflur: Mittwoch, 26. Mai 16-19 Uhr 
und Donnerstag, 27. Mai, 16-19 Uhr.

Unsere
Veranstaltungen

KONTAKTE:
ANSGAR-KIRCHE: Langenhorner Chaussee 266 · Tel: 531 85 10 · Gemeindehaus: Wördenmoorweg 22

BRODER-HINRICK-KIRCHE: Tangstedter Landstr. 220 · Tel: 520 42 81
ST. JÜRGEN-KIRCHE: Eichenkamp 10 · Tel: 537 05 75 

SCHRÖDERSTIFT: Kiwittsmoor 26
ZACHÄUS-KIRCHE:  Käkenflur 22a · Tel: 527 05 68 
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Für KINDER

Kinderchor * mit Julia Götting
jeden Dienstag 
I: 5 - 8 Jahre: 16 - 16.45 Uhr
II: 9 - 12 Jahre: 17 - 18 Uhr

Kinderkirche * für Kinder ab Fünf
mit dem Kiki-Team
jeden letzten Freitag im Monat, 
15.30 - 17 Uhr,  30. April, 
28. Mai 

Für JUGENDLICHE

Jugendchor * ab 13 Jahre
mit Julia Götting
jeden Dienstag 18 - 19.30 Uhr
 

Jugend-Treff * mit Ole und Motte
jeden Donnerstag 19.30 - 21 Uhr
im Turm

Für ERWACHSENE

Moder Hinricke mit Frau Noack
mittwochs 19 Uhr
genaue Termine über das Kirchenbüro

Mütterkreis mit Frau Dettmann
jeden 2. Dienstag im Monat
um 16 Uhr
Kirchenvorstandssitzung
jeden letzten Dienstag  im Monat 
um 20 Uhr. 

Gospelchor * 
mit Guido Rammelkamp
jeden Mittwoch 20 Uhr

Kantorei mit Rémi Laversanne
jeden Montag 19.30 - 21 Uhr

Seniorensingekreis 
mit Vera Middleton
jeden Dienstag 11 - 12 Uhr

Besuchsdienstkreis 
jeden letzten Freitag im Monat 
9.30 - 11 Uhr

Tansania-Arbeitskreis 
jeden 1. Dienstag im Monat 
um 18.30 Uhr: 6. April in Zachäus, 
4. Mai in St. Jürgen

S T Ä N D I G E  V E R A N S TA LT U N G E N

*nicht in den Hamburger Schulferien

Sprechzeiten
Büro Andrea Kruhl: Tangstedter Landstr. 220, Di-Do  9 - 12.30 Uhr   Tel 520 42 81, Fax 520 63 96

Pastor Andreas Riebl        Tel 530 480 88  
          Seelsorge, Lebensberatung und Einzelbeichte nach Vereinbarung 

Pastorin im Ehrenamt Ute Parra       Tel 561 95 925

Pastor Rainer Aue, Jugendarbeit          Tel 41 35 45 01

Sozial- und Diakoniestation Langenhorn: Timmweg 8, Mo-Fr  8 - 18 Uhr              Tel 532 866-0,  Fax 532 866 29

Mahlzeitendienst der Ansgar-Gemeinde: Mo-Fr 8 - 10 Uhr    Tel 531 85 10

Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos):       Tel 0800 111 0 111

Herausgegeben vom Kirchenvorstand: K. Andre, S. Boeken, H. Buchwald, I. Böhm-Röckrath, H. Dohm, J. Gabriel, 
R. Groth, F. Knofe, A. Kruhl, F. Malin, M. Reiners, A. Riebl, J.-P. Schröder, A. Stripp.

Redaktion:  I. Böhm-Röckrath, R. Groth, A. Kruhl, D. Otto, A. Riebl.
Layout: T. Kruhl, Reprografiker  Auflage: 3500 Stück. 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick Hamburg-Langenhorn, Tangstedter Landstr. 220, 22417 Hamburg
Spenden- und Beitragskonto: Broder-Hinrick-Kirche: Haspa BLZ 200 505 50, Kontonummer 1091 211 019 

Homepage: www.broder-hinrick.de, E-Mail-Adresse: Broder.Hinrick@t-online.de

Es wurden getauft:
Marvin Schnarchendorf
Linda Zeeck

Es wurden getraut:
Torben Erb und Jaqueline Erb, geb. Briese

Es wurden bestattet:
Jasper Schümann, 79 Jahre
Therese Reimers, 97 Jahre

Amtshandlungen:

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Juni - August 2010 ist Montag, 3. Mai.
Der Gemeindebrief erscheint fünfmal im Jahr zu folgenden Terminen: 

1. Februar, 1. April, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember.


